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Jungen Verbandsoberliga Gr.D8

FT V. 1844 Freiburg : TSV Herbolzheim 
Sonntag, 06.03.2022, 10:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der FT V. 1844 Freiburg

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 6:2-Heimerfolg der FT V. 1844 Freiburg
im verlegten Spiel der Jungen Verbandsoberliga Gr.D8 gegen den TSV Herbolzheim fest. Die
Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 3. Saisonspiel am Sonntagvormittag davon, dass der
TSV Herbolzheim mit einem Ersatzpieler antrat.

Los ging es mit den Doppeln. Fünf Sätze beharkten sich Streifeneder / Kern und May / Hamberger,
bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Placzek / Nagel gewannen gegen Hein / Scholl mit 3:2. Nach den
anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Florian Streifeneder die Partie gegen Leo Hamberger noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Niklas Kern konnte im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Leon May beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Kurz später war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Patrick Hein
zeigte Jannis Placzek seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Timm Nagel hatte wenig später gegen
Jannis Belz bei seinem 3:0 keine Probleme. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler der FT V.
1844 Freiburg und TSV Herbolzheim in die Box. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Florian Streifeneder, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Leon May verlor. Es dauerte
eine Weile, bis Niklas Kern den Fünf-Satz-Sieg gegen Leo Hamberger feiern konnte. Der 6:2-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist die FT V. 1844 Freiburg nun ein Punktekonto von 4:2 Punkten auf,
während der TSV Herbolzheim vor dem nächsten Spiel, das am 06.03.2022 gegen den TTV
Mühlhausen ansteht, 0:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der FT V. 1844 Freiburg
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 06.03.2022 gegen den SV Böblingen II.

 Statistik:
 FT V. 1844 Freiburg

Doppel: Streifeneder / Kern 0:1, Placzek / Nagel 1:0 
Einzel: F. Streifeneder 1:1, N. Kern 2:0, J. Placzek 1:0, T. Nagel 1:0 

 TSV Herbolzheim
Doppel: May / Hamberger 1:0, Hein / Scholl 0:1 
Einzel: L. May 1:1, L. Hamberger 0:2, J. Belz 0:1, P. Hein 0:1


